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2. Festnahmen nach Tötungsdelikt vom 14.05.2010 (siehe Pressemitteilung 100515-1.)

Tatzeizeit: 14.05.2010, 21:25 Uhr

Tatort: Hamburg-Altstadt, S-Bahnhof Jungfernstieg

Die Polizei Hamburg hat heute Vormittag vier junge Männer wegen des Verdachts eines Tötungsdeliktes vorläufig festgenommen.

Am Freitagabend wurde ein 19-jähriger Deutscher auf dem Bahnsteig der S-Bahn am Hamburger Jungfernstieg durch einen Stich in den Oberkörper tödlich verletzt. Der junge Mann war aus einer Tätergruppe von fünf Jugendlichen heraus angegriffen worden.

Die Ermittler der Mordkommission hatten umfangreiches Videomaterial aus dem Bahnhofsbereich gesichert. Die Aufnahmen wurden allen Hamburger Polizeidienststellen vorgelegt. Einer der Tatverdächtigen, ein 16-jähriger Deutscher aus Hamburg-Neustadt ist als Intensivtäter registriert. Kriminalbeamte der ZD 63 erkannten den jungen Mann auf den Bildern wieder, die weiteren Ermittlungen führten auf die Spur von bislang vier Tatverdächtigen.

Heute Vormittag nahmen Beamte der Zentraldirektion, der Mordkommission und der Zielfahndung vier der Tatverdächtigen vorläufig fest. Der 16-jährige Intensivtäter wurde ebenso an seiner Wohnanschrift vorläufig festgenommen, wie ein 17-jähriger Türke. Einen 18-jährigen Deutschen nahmen die Beamten an seiner Arbeitsstätte vorläufig fest. Auch ein 17-jähriger Deutscher konnte von Polizeibeamten vorläufig festgenommen werden. 

Die Ermittlungen der Mordkommission dauern an.

Veh.
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